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Kriminalitäts- und Verkehrsunfallgeschehen

Schönebeck (Brandermittlungen)

Am frühen Donnerstagmorgen, gegen 00:13 Uhr, wurde ein Feuer in einem Mehrfamilienhaus in der Straße der Jugend
gemeldet. Beim Eintreffen der Polizei waren die Kameraden der Feuerwehr bereits mit den Löscharbeiten beschäftigt. Nach
bisher vorliegenden Erkenntnissen sind verschiedene Gegenstände, darunter auch ein Kinderwagen und ein Fahrrad, welche
unterhalb des Treppenaufgangs abgestellt waren, in Brand geraten. Das Feuer konnte gelöscht werden. Aufgrund der Rauch-
und Rußbildung wurde das Haus seitens der Feuerwehr für derzeit unbewohnbar erklärt. Die 31 Bewohner wurden durch die
Stadt Schönebeck untergebracht. Die Ermittlungen zur Brandursache wurden aufgenommen, Personen wurden beim Brand
nicht verletzt. Der Brandschaden wurde vorerst mit etwa 5.000.-€ beziffert. Der Brandort wurde beschlagnahmt und die
Ermittlungen zur Brandursache aufgenommen.

Hecklingen (Einbruch Einfamilienhaus)

Am Mittwoch wurde in ein Einfamilienhaus in der Blauersteinstraße eingebrochen. Die Eigentümer hatten das Haus am
Morgen verlassen. Als sie am Abend zurückkehrten bemerkten sie die aufgebrochene Terrassentür an der Rückseite des
Gebäudes. Die Einbrecher hatten sämtliche Räume des Hauses nach Wertgegenständen durchsucht. Nach derzeitigem
Erkenntnisstand wurden verschiedene Werkzeuge und Parfum entwendet. Ein Schadensausmaß konnte noch nicht beziffert
werden. Die Ermittlungen wurden aufgenommen und Spezialisten der Spurensicherung eingesetzt.

Hakeborn (Einbruch Einfamilienhaus)

Am Mittwochnachmittag wurde in ein Einfamilienhaus in der Gartenstraße eingebrochen. Die Eigentümer hatten das Haus
am späten Nachmittag verlassen. Als sie am Abend, gegen 19:30 Uhr zurückkehrten bemerkten sie die aufgebrochene
Terrassentür. Die Einbrecher hatten offenbar sämtliche Räume des Hauses nach Wertgegenständen durchsucht. Eine
detaillierte Aufstellung zur möglichen Beute der Einbrecher liegt noch nicht vor. Die Ermittlungen wurden aufgenommen und
Spezialisten der Spurensicherung eingesetzt.

Bernburg (Unfall unter Alkoholeinwirkung)



Am Donnerstagmittag kam es im Bereich der Verkehrsinsel Am Platz der Jugend zu einem Verkehrsunfall infolgedessen die
Verkehrsinsel und das Fahrzeug beschädigt wurden. Beim 58-jährigen Fahrer wurde während der Unfallaufnahme starker
Atemalkoholgeruch festgestellt. Ein freiwilliger Test erbtrachte einen vorläufigen Wert von 1,51 Promille. Die Weiterfahrt
wurde untersagt und ein Ermittlungsverfahren eingeleitet. Der Führerschein wurde sichergestellt. Er darf nun bis zu einer
rechtlichen Entscheidung keine Fahrzeuge mehr im öffentlichen Straßenverkehr führen. Nach Abschluss aller zur
Beweissicherung erforderlichen Maßnahmen wurde er aus der Maßnahme entlassen, das Firmenfahrzeug wurde durch einen
anderen Mitarbeiter abgeholt.

Bernburg (Kontrolle Fahrtüchtigkeit)

Am Mittwochnachmittag, kontrollierte die Polizei einen 31-Jährigen, welcher mit einem PKW am Lindenplatz unterwegs war.
Während der Kontrolle wurden typische Anhaltspunkte für den Konsum von Betäubungsmittel festgestellt. Ein freiwilliger
Schnelltest reagierte positiv. Im Zuge des eingeleiteten Bußgeldverfahrenes wurde eine zur Beweissicherung erforderliche
Blutprobenentnahme realisiert. Die Weiterfahrt wurde für die nächsten 24 Stunden untersagt. Eine Mitteilung an die
Führerscheinstelle erfolgte.

Aschersleben (Kontrolle Fahrtüchtigkeit)

Am Mittwochnachmittag, kontrollierte die Polizei einen 29-Jährigen, welcher mit einem PKW von der A36 kommend auf der
B180 in Richtung Aschersleben unterwegs war. Während der Kontrolle wurden typische Anhaltspunkte für den Konsum von
Betäubungsmittel festgestellt. Ein freiwilliger Schnelltest reagierte positiv. Im Zuge des eingeleiteten Bußgeldverfahrenes
wurde eine zur Beweissicherung erforderliche Blutprobenentnahme realisiert. Die Weiterfahrt wurde für die nächsten 24
Stunden untersagt. Eine Mitteilung an die Führerscheinstelle erfolgte.
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